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Liebe Frau Maier, 

bei unserem 41 Jahre alten Harvey ist morgens nie sicher, wie munter er drauf ist. Manchmal beschäftigen 
ihn ein paar Zipperlein oder er hat keinen Appetit. Mitunter bleibt er gern allein im Stall, träumt wohl von 
seiner Vergangenheit als Turnierpferd und will von jüngeren Tieren nicht gestört werden. Mit speziellem 
Futter, tierärztlicher Hilfe und viel Rücksicht unterstützen wir Harvey und viele andere Senioren auf unseren 
Gnadenhöfen.

Aber schon lange träumten wir davon, endlich genug Platz zu haben, um alle unsere „Oldies“ ideal unter­
zubringen. Details dazu auf der Rückseite ...
Durch die Erbschaft von einer tierliebenden Dame konnten wir nun einen neuen Hof zur Hälfte anzahlen. 
Die Situation ist perfekt, denn er befindet sich in Engelhartszell (OÖ), nur 10 Minuten von unserem Hof in 
Esternberg entfernt. Wir können also beide Höfe sehr effizient gemeinsam betreiben.
Um das Projekt abzusichern, fehlen uns allerdings noch 250.000 Euro, sehr sehr viel Geld!  
Doch wenn uns viele treue Unterstützerinnen und Unterstützer mit einem Beitrag helfen, schaffen wir es.  
Wir hoffen sehr, daß Sie dabei sind.

Mit freundlichem Gruß,

Dr. Franz-Joseph Plank
Obmann 

Bitte unterstützen Sie unser 
neues Gnadenhof-Projekt!

P.S.:	Weil die aufzubringende Summe so groß ist, zählt wirklich jede 
Spende. Falls Sie noch Fragen zum neuen Gnadenhof-Projekt 
haben – bitte einfach anrufen: +43 (0) 2774/29330.  
Danke für Ihre Hilfe!



nser neuer Hof „Engelberg“ liegt  
sehr schön und praktisch in der Nähe 
von Esternberg. Die Gebäude sind 

gut in Schuß, es gibt einen eigenen Brunnen 
und direkt am Hof 10 Hektar Wiesen.  
Frisches Futter und genug Auslauf werden 
also immer zur Verfügung stehen. In einem 
kleinen Naturteich können sich die Wasser-
vögel tummeln, für viele Tiere haben wir 
endlich mehr Platz und werden gleich zu 
Beginn die Weichen stellen, um speziell auf 
alte Gnadenhofbewohner einzugehen. So 
können wir viel besser auf sie achten, zum 
Beispiel darauf, daß ihnen die Jungen nicht 
alles vor der Nase wegfuttern ... 

Vor allem ältere Tiere sollen  
hier in Frieden leben

Mit 41 Jahren hat Harvey ein wirklich bi-
blisches Pferdealter und erfüllt seine Rolle 
als „Ältester“ mit natürlicher Würde. Der 
ehemalige Weltenbummler reiste einst von 
Turnier zu Turnier. Danach hat ihn seine Be-

sitzerin eingestellt, wo er von einem Ehepaar 
versorgt wurde. Als dieser Stall den Betrieb 
einstellte, kam Harvey 2007 zu uns auf den 
Gnadenhof Esternberg. Er reiste standesge-
mäß mit einer von einem Tischler eigens 
für ihn angefertigten Utensilienbox an. 
Als nobler Charakter schloß Harvey gleich 
Freundschaft mit dem „niederen Fußvolk“, 
Haflinger Fritzi wurde sein bester Kumpel, 
bis dieser letzten Herbst verstarb. Heute ist 
Harvey am liebsten mit der Stute Fortuna 
zusammen, auch schon eine ältere Dame. 
Seine Lieblingsspeise ist eingeweichtes Müsli 
und auch geraspelte Karotten bereiten sei-
nem abgenutzten Gebiß keine Probleme. 

Senioren mit Geschichte  
brauchen spezielle Fürsorge

Zirkusesel Xaver hatte ein hartes Leben 
hinter sich, als wir ihn in letzter Minute in 
Maishofen vom Schlachter freikauften. Sein 
stumpfes, struppiges Fell, Kettenspuren und 
Wunden am ganzen Körper waren Zeichen 

jahrelanger Mißhandlungen. Unser Huf-
schmied traute seinen Augen nicht, als 
er Xavers Hufe sah, die sicher noch nie 
gepflegt worden waren. Der alte Esel 
konnte kaum gehen. Noch in der Nacht 
der Ankunft begann seine Behandlung. 
Jahrelang litt Xaver an Alpträumen, 

trugen dazu bei, daß er heute glücklich ist. 
Obwohl er die Eselherde anführt, döst Xaver 
lieber alleine im Stall, als sich auf der Weide 
von den jungen Eseln nerven zu lassen.
Auch unser erstes Gnadenhofpferd Messa-
lina ist inzwischen in die Jahre gekommen. 
Nachwuchs an älteren Tieren stellt sich im-
mer wieder ein. Zuletzt der Isländer Lodur, 
29 Jahre alt, der treu seinen Dienst in einer 
Reitschule verrichtet hatte. Unzählige Kinder 
haben auf ihm glückliche Stunden verlebt. 
Trotzdem sollte Lodur zum Pferdefleischer, 
als er zu alt wurde. Eines der Mädchen, 
das davon gehört hatte, setzte alle Hebel in 
Bewegung, um Lodur zu retten. Sie hat uns 
kontaktiert und ANIMAL SPIRIT hat ihn 
sofort freigekauft und geholt.

Ihre Spende ermöglicht Tieren 
einen schönen Lebensabend

Zum 10-Jahres-Jubiläum von Esternberg 
schlagen wir mit dem Hof in Engelharts-

zell ein neues Kapitel auf. Viele 
Herausforderungen warten auf 

uns. Wir bitten Sie herzlich, 
uns dabei mit einem 

finanziellen Beitrag zu 
unterstützen.  
Herzlichen Dank!
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Ihre Spende für  
das tierische Glück  
unserer Oldies
Auf einem ehemaligen Bauernhof in Engelhartszell  
sollen vor allem unsere vielen älteren Tiere, die alles 
etwas langsamer angehen und besondere Bedürfnisse 
haben, einen idealen Lebensabend verbringen.  

U

doch liebevolle 
Pflege und die 
gute Umgebung 

Xaver

Fortuna und 
Harvey


